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Mark sang, Ingrid klatschte 

Wußten wir bescheidenen kleinen Wiener überhaupt, wen wir da in unserer Mitte bargen, als 
Mark Janicello im Theater Akzent vor sich hinsang? Die Münchner im berstend vollen Kay's 
Bistro standen einfach Kopf, als Mark seine neue CD "Deep in Your Soul" präsentierte: 
Greatest Hits von Oper bis Pop, aufgenommen mit den Kölner Symphonikern. Sein heißester 
Fan, Ingrid Flick, die ihn regelmäßig zu ihren Privatpartys lädt, klatschte sich nebst Otto 
Retzer und Ernie Singerl die Finger wund. Mark Janicellos berühmte Elvis-Interpretationen 
animierten zum Toben, Höhepunkt war trotzdem der anspruchsvolle Song Light On The End 
Of The Tunnel: Mit diesem Lied kommt Mark ins Guinness-Buch der Rekorde. Er singt über 
vier Oktaven, die höchsten Töne erinnerten seine Anbeter an die "mysteriöse Sprache der 
Delphine". Und das mitten in München! 

 


